
Ostseestürmerbote 

Neues aus dem Verein…. 

Das ist eine wirkliche Sensation: Da 

schenkt uns jemand einfach so eine voll 

funktionstüchtige Jolle mitsamt Auflie-

ger! Da sagen wir nicht „Nein“ ;-) 

Ende Mai wird Carsten bei Gartenarbei-

ten von seinem Vermieter (Herr Leesing) 

angesprochen: Er habe da ja noch eine 

Jolle und komme leider nicht mehr dazu, 

diese auch zu nutzen— ob das nicht was 

für unseren Verein wäre; geschenkt! Der 

BGB-Vorstand hat sich kurz beraten und 

die Gelegenheit am Schopfe gepackt: 

Jetzt sind wir Bootseigner! 

Bei der Jolle handelt es sich um eine 

Wir sind Bootseigner! 

„Flying Cruiser“, die mit 512 

cm Länge und 200 cm Breite 

bis zu sechs Personen auf-

nehmen kann. Sie verfügt 

über einen 7m-Mast 

(legbar), ein schwenkbares 

Schwert, das Wassertiefen 

von 20 cm bis 138 cm benö-

tigt, Groß– und Vorsegel, 

sowie einen Blister. Das ge-

samte rollende und stehen-

de Gut ist in einem ausge-

zeichneten Zustand; lediglich 

ein Antifoulinganstrich fehlt 

zur Zeit. 

Die Jolle ist getrailert, so 

dass auch der Transport kein 

Problem darstellt.   

Weiter auf der nächsten Seite… 

Juni 2020 

Skippertraining im 

August 

Vom 14. bis 16. August bieten wir dank 

eines Sponsorings von Rüdiger ein Skip-

pertraining für nur 100,— € (zzgl. Ne-

benkosten) an. Es sind noch vier Plätze 

frei. Das Training wird von Peter gelei-

tet. Es werden alle wichtigen Manöver 

geübt, incl. Fahrten in Dunkelheit. 

 

Buchungen über 

Homepage 

Die Teilnahme an Vereinsveranstaltun-

gen und Törns, sowie die Ausleihe von 

Vereinsmaterial (z.B. unsere neue Jolle) 

ist ab sofort auch über unsere Homepa-

ge möglich. Die Homepage wird regel-

mäßig aktualisiert und enthält alles, was 

Interessenten über unseren Verein wis-

sen müssen. Setzt gerne 

„www.ostseestürmer.de“ als Link unter 

Eure Email-Signaturen. Das wirkt :-) 

„Flying Cruiser Jolle“ 

Vereinsstander  

verfügbar 

Ab sofort könnt ihr „Flagge zeigen“, 

wenn ihr unterwegs seid. Der Vereins-

stander wird auf Yachten an oberster 

Stelle unter der Backbordsaling gesetzt 

und wird Nachts nicht abgenommen (im 

Gegensatz zur „Nationalen“). Bestellbar 

für jedes Mitglied für nur 10,— € pro 

Stück auf unserer Homepage. 



mann die Buchung zu ermöglichen, er-

heben wir eine Nutzungsgebühr von 10,

— € pro Stunde und sind damit sehr viel 

günstiger als vergleichbare Angebote. 

Die Buchung ist über unsere Homepage 

(www.ostseestürmer.de) ab sofort unter 

„So sind wir -> Ich leih mir was“ möglich.  

Was der Jolle noch fehlt, ist ein passen-

der Name. Alle Mitglieder sind aufgeru-

fen bis Freitag, den 12.06.2020, 

12:00 Uhr Namensvorschläge 

einzureichen. Ab dann stehen 

alle eingereichten Vorschläge zur 

Abstimmung. Der Vorschlag mit 

den meisten Stimmen soll dann 

namensgebend werden.  

Am Sonntag, den 14.06.2020 

steht die Jolle ab 16:00 Uhr auf 

dem Firmengelände der Fa. Bau-

er in Südlohn zur Besichtigung für 

Vereinsmitglieder zur Verfügung. 

Gegen 17:00 Uhr erfolgt die 

„Taufe“ mit dem neuen Namen 

und die Einsegnung durch Peter. 

Wir haben den zeitnahen Termin ge-

wählt, damit die Jolle möglichst schnell 

zum Einsatz kommen kann. Wäre schön, 

wenn viele dazukommen; später gibt es 

dann auch Grillfleisch und Bier ;-) Eine 

kurze Rückmeldung über die Ostseestür-

mergruppe  oder unsere Webseite (-> 

Veranstaltungen und Termine) wäre 

schön. Wir freuen uns auf Euch und 

wünschen Euch viele schöne Stunden 

mit der Jolle :-) 

...Fortsetzung von Seite 1 

Allerdings hat der Trailer keinen 

TÜV mehr und braucht auch neue 

Reifen; insgesamt schätzen wir die 

Instandsetzungskosten auf rund 

300,— €; ein wirklich überschauba-

rer Betrag. 

Als vorläufigen Liegeplatz (für diese 

Saison) haben wir den Pröbstingsee 

(westlich von Borken) ausgesucht. 

Zum einen ist dieser für den Groß-

teil der Mitglieder schnell zu errei-

chen, zum anderen ist die Liege-

platzgebühr mit 100,— € im Jahr 

sehr günstig. Genau richtig, um Er-

fahrungen mit unserer Jolle zu sam-

meln! Bis zum vorletzten Oktober-

wochenende wird es dort unseren 

Mitgliedern zur Verfügung stehen. 

Alle Mitglieder, die über einen Sport-

bootführerschein Binnen (SBF) verfügen 

oder mindestens den Erfahrungsrad 

Obermaat (und eine Einweisung) haben, 

können unsere Jolle buchen.  Um die 

Wartungskosten zu decken und jeder-

Vereinskleidung  

shoppen 

Neben dem ZIP-Hoodie, den alle Mitglie-

der haben müssen, gibt es zahlreiche 

weitere praktische und schöne Vereins-

kleidungsstücke. Bislang haben wir in 

Sammelbestellungen versucht, den Be-

darf kostengünstig zu decken, was um-

ständlich und abzgl. der Größen auch oft 

problematisch war. Jetzt haben wir ei-

nen Lieferanten in Ahaus gefunden, bei 

dem unsere Kleidung anprobiert werden 

kann und Bestellungen ab ein Stück je-

derzeit möglich sind. Das bedeutet, dass 

unsere Mitglieder zukünftig einfach ihre 

Kleidung in Ahaus shoppen können. Die 

Rechnung kommt dann vom Verein, die 

Preise sind unabhängig von der bestell-

ten Menge. Wir werden zeitnah einen 

Katalog auf die Homepage stellen, wo 

dann bei bekannten Größen ebenfalls 

Bestellungen direkt platziert werden 

können.

Restart SBS-Kurs 

Der Corona-bedingt unterbrochene 

Sportbootführerschein See-Kurs wird 

voraussichtlich am 11.07.2020 fortge-

setzt, so dass  die Theorie noch vor dem 

Praxiswochenende am 04. bis 06. Sep-

tember abgeschlossen werden kann. 

Aktuell suchen wir nach einem geeigne-

ten Ort, da das Haus Hackenfort gerade 

renoviert wird. 

Unsere nächsten Termine: 

• 14.06. Schiffstaufe in Südlohn 

• 16.06. Skipperrat bei André 

• 20.06. bis 27.06. Ostseetörn 

• 14.08. Skippertraining Ijsselmeer 

Liegeplatz am Pröbstingsee bei 

Borken 

Buchbar für alle Mitglieder 

„Taufe“ jetzt Sonntag! 

Namenswettbewerb! 



 

Serie „nautische Rollen“ - Teil 2 „Der Co-Skipper“
Der Skipperrat hat die Aufgaben der 

nautischen Rollen an Bord schriftlich 

festgelegt. Mit dieser Serie wollen wir 

Euch die Rollen und die Aufgaben nach 

und nach vorstellen. Wir beginnen mit 

dem Skipper: 

per über mögliche Konsequenzen 

für Kurs / Reiseroute. Diese Aufga-

be hat so regelmäßig zu erfolgen, 

dass der Co-Skipper jederzeit weis, 

wo sich das Schiff befindet, wel-

chen Kurs es nehmen muss und 

welche Situationen voraus zu er-

warten ist.  

• Vor dem Einlaufen in den Hafen das 

Hafenhandbuch lesen und bereitle-

gen, mögliche Liegeplätze raussu-

chen und navigatorische Besonder-

heiten prüfen 

• Kontrolle der Segelstellung und ggf. 

Segeltrimm 

• Kontrolle des Rudergängers und 

des Ausgucks  

• Wetterinformationen einholen falls 

der Verantwortliche verhindert/

nicht in der Lage ist. 

Bei Nachtfahrten 

• Übernahme der 1. Wache  

• Einweisung der Wachführer in ihre 

Aufgaben 

• Übernahme der Schiffsführung, 

wenn der Skipper schläft / krank ist. 

Im Hafen 

• Beschaffung aller verfügbaren 

Wetterinformationen und Vorbe-

reitung der Entscheidung über die 

Reiseroute 

• Mitplanen der Route zum nächsten 

Ziel in der Seekarte und Erstellen 

einer Navi-Kladde, Berücksichti-

gung von Ausweichhäfen 

• Sicherstellen, das die Hafengebühr 

entrichtet wird. 

• Notieren der Motorstunden 

• Prüfen ob alle Festmacher und Fen-

der richtig belegt sind 

Der Skipperrat 

Wann ein Co-Skipper sinnvoll ist 

Ein Co-Skipper ist bei einer größeren 

Gruppe oder bei vielen Personen ohne 

nautische Erfahrung sinnvoll. Ob ein Co-

Skipper eingesetzt wird, ist Entschei-

dung des Skippers. Sofern dieser ein Co

-Skipper einsetzten will, empfiehlt der 

Skipperrat diesen für die Gesamtdauer 

des Törns einzusetzen und aus dem 

Kreis derer zu wählen die mindestens 

den Erfahrungsgrad „Oberbootsmann“ 

haben. Alternativ könnte auch ein 

„Bootsmann“ eingesetzt werden, wenn 

sich noch mindestens ein „Obermaat“ 

an Bord befindet. 

Selbstverständnis 

Die Aufgabe des Co-Skippers ist es den 

Skipper in allen Belangen zu unterstüt-

zen und für die Umsetzung seiner Ent-

scheidungen zu 

sorgen. Skipper 

und Co-Skipper 

werden daher die 

anstehenden 

Aufgaben in der 

Regel gemeinsam 

oder in enger 

Abstimmung mit-

einander umset-

zen. 

Aufgaben des Co-

Skippers 

Bei Schiffsüber-

nahme 

• Prüfung des 

Schiffs gem. 

Checkliste / inkl. 

Fotos von Rumpf 

(insb. Beschädi-

gungen und bei 

Abgabe des 

Schiffes) 

• Einweisung 

der Crew gem. Checkliste 

• Koordination des Beladevorgangs 

Tagesaufgaben 

• Überwachen, ob die Tagesaufgaben 

erledigt werden, insbesondere 

Wetter, Motorkontrolle, Schränke, 

Seeventile, Luken und andere Ge-

fahrenquellen 

• Überwachen, ob die Crewmitglieder 

jederzeit sich so verhalten, dass 

eine Gefährdung ausgeschlossen ist 

und einschreiten, wenn ein leicht-

sinniges Verhalten gezeigt wird. 

• Regelmäßige Prüfung der Schiffspo-

sition und Eintrag in die Seekarte, 

Anschließend Kurskontrolle und 

Abgleich mit der Navi-Kladde und 

den aktuellen Wetterdaten. Infor-

mation und Beratung mit dem Skip-

Co-Skipper: Verantwortung tragen lernen mit einem Profi im Rücken 


